
Liebe Pfarrfamilie!  
 

Das Sonntagsevangelium passt gut in unsere Jahres-

zeit. Was Jesus da erzählt, können wir jetzt in unserer 

nächsten Umgebung auf den Feldern und in den 

Gärten sehen. Die Frucht wächst heran, aber es 

wächst auch das Unkraut. Und davon kann auch ich 

in meinem Garten ein Lied singen... 
 

Mit dem Bild vom Weizen und Unkraut sagt uns Jesus etwas sehr Wich-

tiges, nämlich, wie die Menschen sehr oft die Welt sehen, und - wie Gott 

die Welt sieht. 
 

Jesus erklärt dagegen: Man kann Unkraut und Weizen nicht trennen. Man 

würde beim Versuch zu trennen viel Gutes zerstören. Vieles wächst auf 

dem gemeinsamen Boden, man kann zunächst gar nicht genau erkennen, 

was gut oder nicht gut ist.  
 

Jesus warnt also vor dem schnellen Eingreifen, vor dem schnellen Urteilen 

und Verurteilen. Er möchte nicht, dass seine Jünger übereinander zu 

Gericht sitzen oder einander die Schuld für Gut und Böse zuschieben.  
 

Das Gleichnis vom Unkraut unter dem Weizen will uns etwas wirklich 

Wichtiges über die Barmherzigkeit Gottes sagen:  Im Grunde ist doch der 

Mensch selbst wie dieser Boden, auf dem Gutes und weniger Gutes zu-

sammen aufwächst.  
 

Im Bild vom Unkraut unter dem Weizen möchte Jesus uns also sagen: 

Schaut auf euch selbst und verliert trotzdem nicht den Mut, auch wenn da 

manches im Leben mitwächst, was euch selbst unerklärlich oder auch 

beängstigend erscheint. Überlasst Gott selbst das Urteil!  
 

Er wird dafür sorgen, dass nichts vom Guten in eurem Leben verloren 

geht. Auch wenn das Korn durch viel Bedrängnis hindurch reifen muss, es 

wird eine gute Ernte geben. So ist das im Reich Gottes, in dem alles Leben 

zu einem guten Ende kommt.  
 

Eine wertvolle Woche wünscht Ihnen 
 

WITZECKE 
Eine Schauspielerin sagt zu einer anderen: „Mir ist es noch nie passiert, 
dass in einem Stück, in dem ich gespielt habe, gepfiffen worden ist.“ 
„Logisch. Wer kann schon pfeifen, wenn er gähnt?“ 
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Samstag, 22.07. 16. Sonntag im Jahr A 

HAUSET: Abendmesse mit Bischofsvikar Emil Piront    
19.00 Uhr: Für die Pfarrfamilie // Johann van Weersth // Josef + Helene Hansen  

 
 

Sonntag, 23.07. 16. Sonntag im Jahr A  
 

EYNATTEN: Messe mit Bischofsvikar Emil Piront   
09.30 Uhr:  Für die Pfarrfamilie // Erich Barth + Rudi Scheiff 
 

RAEREN: Messe mit TE DEUM mit Bischofsvikar Emil Piront  
11.00 Uhr:  in Anwesenheit der Gemeindevertreter  

Für die Pfarrfamilie // 1. Jm. Remy Mertens // Jm. Fini Mertens-Braun 
Jm. Siegfried Diederen + Elt. // Edgar Pesch + Elt. // Ehl. Heinrich + 
Barbara Reul // Jm. Käthe Bemelmans + Ang. // Jm. Maria Cormann-
Creutz + Familie // LVF. Baguette-Wynand // Jm. Willy Chaineux + 
Gattin Hilde + To. Gaby // Jm. Freddy Muyldermans, Elt. + Schwieg. 
elt. // Jm. Hubert + Maria Reinartz-Derwall // Jm. Johann + Maria 
Becker-Reinartz // Sascha Fischer + Netta Förster // Helmut + Anita 
Nadenau // Ehl. Jakob + Annchen Cüpper-Meessen + Schwieg.so.  
Ernst // Jm. Rita Nols-Hunger + Ehegatte Hans + verst. Ang. // Als 
Danksagung der Ehl. Edy + Anny Rosenstein-Cruitzen  

   

  10.30 Uhr: Marienheim: Wortgottesdienst  
 

Kollekte für Belange der Pfarre  
 

08.30 Uhr und 18.30 Uhr - Glaube und Kirche im BRF   
+ „Zeugnis eines pflegenden Angehörigen“  
+ „Interview mit den Taufkatecheten“ (Maria Klöcker) 

 

RAEREN: Taufgespräch im Pfarrbüro Raeren, Hauptstraße 20 
16.00 Uhr:  (bitte ohne Kinder) 
 

Dienstag, 25.07.   Heilige Anna 

BERG: 19.00 Uhr:  Abendmesse - Für die Pfarrfamilie // Kurt Pesch 
Hermann Goertz // Jm. Anna Frings + verst. Ang. // Anna Gilles-
Nussbaum // VF. Michel-Duyster // Ehl. Ferdinand Kuckartz-Hoven, 
So. Dieter + Schwester Änne // Ilse Havenith-Kalscheuer, Elt. + 
Schwieg.elt. 

  

Mittwoch, 26.07.   
 

EYNATTEN: 19.00 Uhr: Abendmesse - Für die Pfarrfamilie // Medy Pelzer 
 

 

 

Donnerstag, 27.07.         

MARIENHEIM: 15.30 Uhr: Messe - Sechswochenamt Gerd Korvorst // LVF. 
Groteclaes-Wallraff // Franz Mennicken, To. Christel + verst. Elt. 

 

HAUSET: 19.00 Uhr:  Abendmesse - Für die Pfarrfamilie // Ferdi Hecker 
 

Freitag, 28.07.    

RAEREN: 19.00 Uhr:  Abendmesse - Für die Pfarrfamilie // Jm. Peter 
Deutz + verst. Ang. // Jm. Ehl. Heinrich Ahn + Maria Mattelé 

NAMENSFEST der St Anna Kapelle Raeren Berg  
Am Dienstag, 25. Juli 2017, feiern wir um 19:00 Uhr eine 
Abendmesse zu Ehren der Heiligen Anna. Der Name Anna 
(hebräisch) bedeutet: „Erbarmung, Gnade“.  

 

 

Vorankündigung: Die Dekanatspilgerfahrt nach Banneux 
findet am Donnerstag, 31. August 2017, statt. Die Anmeldungen werden in 
unseren Pfarrbüros (siehe bitte Pfarrbriefkopf) gerne entgegengenommen. An-
meldeschluss ist Freitag, 11. August 2017. Die Fahrtkosten belaufen sich auf 
EUR 15,00 für Erwachsene sowie 10,00 EUR für Kinder bis 12 Jahre. Die ge-
nauen Abfahrtszeiten werden über die Presse mitgeteilt.  

Kurzer Fußmarsch nach Banneux 
Zwei Ehepaare haben sich wieder bereit erklärt, die Gruppe von Interessenten zu 
begleiten. Treffpunkt: Donnerstag, 31. August 2017 um 07:00 Uhr an der 
Kirche von LA REID, Länge der Strecke: ca. 10 Kilometer. Damit dieser Fuß-
marsch ein wenig vorbereitet werden kann, sollten sich die Interessenten bis zum 
20. August 2017 unter folgenden Telefonnummern anmelden:  
Ehl. Theissen-Hammes, 080/57.03.38 oder Ehl. Peters-Goenen, 080/34.96.01. 

Wir freuen uns über Ihre Teilnahme. 
 

Liebe Mitchristen des Dekanats Eupen – Kelmis 
Sicherlich kennen die meisten von Ihnen die Kapelle und das Haus „Caterina von 
Siena“ am Himmelsplatz zwischen Hergenrath und Astenet. Die Internationale 
Vereinigung Caterina von Siena in Astenet braucht dringend neue effektive 
aktive Mitglieder - am besten aus dem gesamten Dekanat – auch zur Ver-
stärkung und zur Erneuerung des Verwaltungsrats. 
Es geht um den Erhalt der Vereinigung und die Betreuung der Gebetsstätte der hl. 
Caterina von Siena in Astenet. Die tägliche Anwesenheit sowie die kleinen Verrich-
tungen vor Ort brauchen Verstärkung und die angebotene Animation soll auf „brei-
tere Schultern” verteilt werden. Falls Ihnen die Zukunft der Gebetsstätte am Herzen 
liegt und Sie hierzu Ideen haben, besser noch, wenn Sie sich eine ehrenamtliche 
Mitarbeit vorstellen können, dann melden Sie sich bitte bei Frau Irmgard 
Wintgens-Beck, Tel.-Nr.: 087/55.37.50 oder bei einem Pfarrpriester. 
Vielen Dank.                                               Pastor Palm und Pastor Pohlen 
 

Gott, irgendwo in mir spüre ich deine Gegenwart, 
als Unruhe, die mich weitertreibt, zumeist. 
Als Frage, die mich nicht schlafen lässt. 
Als kleines Glück manchmal. 
Als Freude und Friede am Abend beim Kerzenschein. 
Vielleicht hast du zu tun, 
mit der Freundschaft zweier Menschen. 
Mit dem kleinen Mut für den neuen Schritt in den Tag. 
Mit dem Lächeln eines Mannes/einer Frau, das mich meint. 
Gott, ich bitte nur dies: 
Bleib in mir als Unruhe, die schöpferisch macht. 
Und als Kraft, die meine Schwachheit trägt.  
Und als Ziel vor meinem Weg.                                           B. Dörig 


